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Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

Elektro
Eisenegger AG

Ihre Spezialisten für 
Elektro- und Kommunikationsinstallationen

Fischingen/Oberwangen 
Guntershausen 

Tel. 071 979 00 77
www.elektro-eisenegger.ch

Aus dem Gemeinderat und der Geschäftsleitung
Patenterteilung für Bar Tannegg 
Imhof
Cornel Imhof, Sirnach, wurde per 
24. Juni 2023 das Patent zum Führen 
einer Wirtscha�  mit Alkoholaus-
schank für die Bar Tannegg Imhof, 
Tanneggerstrasse 2, Dussnang, erteilt.

Holzbrücke über den Tanneggerbach 
besprayt

Unbekannte haben in den Tagen vom 
25. bis 26. April die Holzbrücke über 
den Tanneggerbach (Entenbachbrü-
cke) mit Sprayereien verunstaltet. Die 
Gemeinde hat aufgrund dieser Sach-
beschädigung eine Strafanzeige einge-
reicht. Die Verursacherin oder der Ver-
ursacher haben indes die Möglichkeit, 
sich auf der Gemeinderatskanzlei zu 
melden und den Schaden in der Folge 
selbst zu beheben.

Gemeinderäte Hanspeter Lutz und 
Godi Siegfried übergeben ihre
Aufgaben
Hanspeter Lutz nach 16 Jahren und 
Godi Siegfried nach etwas mehr als 
neun Jahren übergeben per Ende Mo-
nat die Gemeinderatsgeschä� e an ihre 

Nachfolger. Gemeinderat, Geschä� slei-
tung und das Verwaltungsteam bedan-
ken sich ganz herzlich für die jahrelange 
Zusammenarbeit. 
Die o�  zielle Verabschiedung � ndet 
an der Gemeindeversammlung vom 
30. Mai 2023 statt.  

Legislaturabend / Verabschiedungen
In Kommissionen, in Arbeitsgruppen, 
im Wahlbüro, in der Geschä� sprü-
fungskommission, im Gemeinderat 
oder im Stundenlohn arbeiteten in 
den letzten vier Jahren insgesamt 62 
Personen für die Gemeinde. Als Dan-
keschön fand am 5. Mai ein Legisla-
turabend statt. Dabei wurden folgende 
Kommissionsmitglieder o�  ziell verab-
schiedet:
Sozialhilfebehörde:
Susanne Büchi, Iris Lindemann Krüsi, 
Erika Rüegg-Graf, Claudia Schwager 
Klammsteiner
Friedho� ommission
Caroline Stäbler
GPK: 
� omas Bürgi und Eveline Huber-Fürer

Wahlbüro:
Willi Brühwiler, Martin Zuber, 
Wendelin Bürge, Matthias Kreier
Tourismuskommission:
Lukas Flück, Pit Würmli
Sicherheitskommission:
Rolf Bosshart, Pascal Dätwyler, Arnold 
Dönni
Unterhaltskommission:
Jakob Hug

Ganz herzlichen Dank für die geleis-
teten Dienste. 

Erinnerung Gemeindeversammlung 
vom 30. Mai mit Rahmen
An der Gemeindeversammlung vom 
30.05.2023, zirka 20.15 Uhr (im An-
schluss an die Versammlung der 
Volksschulgemeinde) sind folgende 
Traktanden zu behandeln.
1. Erö� nung
2. Wahl von Stimmenzählern
3.  Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 17. November 2022
4.  Genehmigung Jahresrechnung 

2022 und Verwendung Rech-
nungsergebnis

5. Informationen, Umfrage

Aus Anlass des 20-jährigen Be-
stehens der Volksschulgemeinde sind 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer im Anschluss der Versammlung 
an einen Apéro Riche eingeladen.

  Gemeinderat und Geschäftsleitung ■

fischingen.ch

NEUES AUS DER 
GEMEINDE
Das offizielle Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde Fischingen

Helikopterfl üge anlässlich der
Tour de Suisse 2023
Das Bundesamt für Zivilschutz hat den Mountain� yers eine Sonder-Tie�  ug-
bewilligung für Film� üge während der Tour de Suisse erteilt. 
Durchführungszeitraum in der Gemeinde Fischingen: 19.06.2023, zwischen 
12.00 und 18.00 Uhr. 
Während dieser Zeit können Flüge unterhalb der Mindest� ughöhe statt� n-
den.   ■

Sanitäre Installationen Badumbau

Service / Reparaturen Werkleitungen071 977 13 73

www.bso-ag.ch

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Einspra-
chen, Bedingungen oder kantonaler 
Bewilligungen hat die Baukommis-
sion folgende Baubewilligungen er-
teilt:
• HB-2023-012, Politische Ge-

meinde Fischingen, Verlängerung 

Birkenweg, Erschliessung Parzelle 
Nr. 2203, Dussnang

• HB-2023-013: Bilger Marc und Cor-
nelia, Lu� -/Wasser-Wärmepumpe, 
Hauptstrasse 45, Fischingen

Bauverwaltung Fischingen, 
Marc Eggensperger  ■

Datum Vormittag Nachmittag 
Mittwoch, 17. Mai 8.00 bis 11.30 Uhr geschlossen
Donnerstag, 18. Mai  geschlossen geschlossen
Freitag, 19. Mai geschlossen geschlossen
Montag, 29. Mai geschlossen geschlossen

Bei Todesfällen erreichen Sie den Bestatter Sommer unter 079 606 01 03.

Die Gemeindeverwaltung Fischingen wünscht Ihnen schöne Frühlingstage.

Öffnungzeiten über Auffahrt und Pfingsten

«Defi»-Tag, 3. Juni 2023
Wo sind die Defi-Standorte in der Gemeinde Fischingen?

Wie funktioniert ein Defibrillator?
Was mache ich in einem Notfall?

10.00 – 14.00 Uhr 
Hörnli-Halle, Fischingerstrasse 64, Oberwangen

Feuerwehrdepot, Frohsinnstrasse 4, Dussnang 
WASU Baukeramik AG, Hauptstrasse 22, Fischingen

Kommen Sie vorbei!
Informieren Sie sich!

Der Zweckverband für Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) sammelt am

Montag, 19. Juni 2023 
Altpapier und Altkarton
Bitte das Papier und den Karton getrennt und gut gebunden bis 
spätestens 7 Uhr entlang der Sammelroute oder an Sammel-
punkten bereitstellen.

Was gehört in die Papiersammlung: Zeitungen, Zeitschriften, Papier, 
Prospekte, Bücher ohne Rücken, Kataloge, Telefonbücher, Fenster-
couverts, geschredderte Papierschnitzel

Was gehört nicht in die Papiersammlung: Beschichtetes Papier, 
Milchverpackungen, Suppenbeutel, Schachteln von Tiefkühl-
produkten, Waschmitteltrommeln, Geschenk- und Blumenpapier, 
Tetrapackungen, Ordner, Papiertragtaschen

Was gehört in die Kartonsammlung: Verpackungen aus Karton, Well-
karton, Eierverpackungen, Bücher mit Rücken, Papiertragtaschen

Was gehört nicht in die Kartonsammlung: Milchverpackungen, Ge-
tränkekartons, Styropor, Waschmitteltrommeln, Kunststoff-
verpackungen, Ordner, Schachteln von Tiefkühlprodukten

Vielen Dank für die korrekte Bereitstellung.

Zweckverband für Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) ■

Hanspeter Lutz Godi Siegfried

FISCHINGER
INFOS

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
20. Juni 2023
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54 x 50 mm

8374 Oberwangen

kies + betonwerk
muldenservice

Büro  071 977 15 31
Werk 071 971 18 74 

www.senn-parkett.ch für starke Auftritte

Tel. 071 977 14 25                     8374 Dussnang

Parkett & Bodenbeläge Fischingen

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Unsere Gemeinde lebt! Es ist möglich, dass der Veranstaltungskalender nicht voll-
ständig ist, da die Datenaktualisierung in der Verantwortung der Vereine liegt. 
Veranstaltungen sind auch online unter www.fischingen.ch ersichtlich und können 
von den Vereinen selber eingetragen und verwaltet werden.
Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag, 20. Juni
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag, 9. Juni

Datum Veranstaltung Organisator

18.03. – 
07.06.2023

Nachwuchskurs Sportschiessen 300 m Schützengesellscha�  Fischingen

Mi 17.05.2023 Kreativtreff Gemeinnütziger Frauenverein

Mi 17.05.2023 Senioren/Seniorinnen Mittagstisch Dorf 16

Di 23.05.2023 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau

Mi 24.05.2023 Seniorenausfl ug Evang. Kirchgemeinde

25. – 26.05.2023 Feldschiessen Schützengesellscha�  Fischingen

26. – 28.05.2023 Pfi ngstlager Jubla Fischingen

Di 30.05.2023 Rechnungs-Gemeindeversammlung Volksschulgemeinde Fischingen

Di 30.05.2023 Rechnungs-Gemeindeversammlung Politische Gemeinde Fischingen

02.06. – 
03.06.2023

Feldschiessen Schützegesellscha�  Fischingen

Sa 03.06.2023
Tag der off enen Tore - Defi tag in 
Fischingen

Samariterverein 
Dussnang-Oberwangen

Sa 03.06.2023
Baustellenbesichtigung Pfarrkirche 
Maria Lourdes

Kath. Kirchgemeinde Fischingen

Fr 09.06.2023 Trio Ashkenazy, Bossert & Lang Kultur Kloster Fischingen

Sa 10.06.2023 Tannzapfe-Cup STV Dussnang-Oberwangen

Do 15.06.2023 Seniorinnen/Senioren Mittagstisch Dorf 16

Sa 17.06.2023 3. Hörnli Trail 1133 Hörnli Trail 1133

So 18.06.2023 Eidg. Wahl- und Abstimmungssonntag Politische Gemeinde Fischingen

Di 20.06.2023  Fiirobigmusig
Spielgemeinscha�  Concordia 
Fischingen-Münchwilen 
Jugendmusik Tannzapfenland

So 25.06.2023
Sonnenaufgangswanderung mit Köbi 
Hug

Genossenscha�  
«Zum alten Schulhaus Au»

Di 27.06.2023 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau

Vieles wird teurer – ein Budget hilft 
den Überblick zu behalten

Budgetberatung
Beim Einkaufen, beim Tanken oder 
wenn die Nebenkostenabrechnung 
eintri�  , wird es deutlich spürbar. Ver-
schiedene Produkte und Dienstleistun-
gen wurden in der letzten Zeit deutlich 
teurer und die Tendenz ist steigend. Es 
bleibt weniger Cash im Portemonnaie 
und auf dem Konto und damit bleibt 
weniger für die Erfüllung von Wün-
schen und Träume übrig. Mit einem er-

stellten Budget behalten Sie den Über-
blick über Ihre Finanzen. Ein Budget 
baut Stress ab, gibt Planungssicherheit, 
hil�  für mehr Selbstbestimmung und 
stärkt die Lebensqualität. Wir unter-
stützen Sie bei der Erstellung eines Bud-
gets. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
und vereinbaren Sie einen Termin für 
eine Budgetberatung. 
Weitere Informationen und Kontakt 
unter:
www.caritas-thurgau.ch
Mail: thurgau@caritas.ch
Telefon 071 626 11 86

 LEINENPFLICHT
Vom 1. April bis 31. Juli 
im Wald und am Waldrand

Veterinäramt
Jagd- und Fischereiverwaltung

Weiterführende Informationen 
finden Sie Online unter:

www.veterinaeramt.tg.ch
www.jfv.tg.ch

Die gesetzliche Leinenpflicht* vom 1. April – 31. Juli verhindert, dass in 
den genannten kritischen Zeiten für Wildtiere eine unnötige Gefahr von 
freilaufenden Hunden ausgeht. Verantwortungsvolle Hundehalterinnen 
und Hundehalter halten sich daran.

Wir danken Ihnen für Ihre Rücksichtnahme zugunsten der Wildtiere!

Widerhandlungen gegen diese Leinenpflicht können gemäss 
§ 13 Abs. 1 Ziff. 4a der Verordnung des Regierungsrats über das 
Halten von Hunden (RB 641.21) mit Fr. 100 gebüsst werden.

Weiterführende Informationen finden Sie unter:
WWW.VETERINAERAMT.TG.CH
WWW.JFV.TG.CH

* Die gesetzliche Leinenpflicht gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie 
Diensthunde der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.

Freilaufende Hunde haben für 
Wildtiere im Wald und am Waldrand 
während der Brut-, Setz- und 
Aufzuchtzeit ein hohes Störpotential, 
das zum Verlust von Bruten oder 
sogar zum Tod von Wildtieren 
führen kann.

Katholische Kirchgemeinde 
Fischingen

Gesamtrestaurierung Kirche Maria 
Lourdes, Dussnang –
Den Handwerkern über die Schulter 
schauen
Die Restaurierungsarbeiten im In-
nen- und Aussenraum der Pfarrkirche 
Maria-Lourdes in Dussnang sind in 
vollem Gange. Überall wird gereinigt, 
konserviert, die vorhandenen Quali-
täten des Bauwerks wieder hervorge-
holt und durch neue Elemente ergänzt. 
Ein guter Zeitpunkt, um die Türen der 
Baustelle einmal zu ö� nen, sodass sich 
neugierige Besucher selbst ein Bild von 
den Fortschritten machen können. Am 
Kirchturm ist der Erfolg der Restau-
rierung schon deutlich sichtbar. Dort 
konnten die Arbeiten bereits im letzten 
Jahr vollendet werden und seine neue, 
aufgefrischte Farbgebung erfreut seit-
dem die Passanten sowie die beteiligten 
Fachleute gleichermassen. Nun werden 
auch alle anderen Bereiche nach und 
nach fertiggestellt. Im Dachstuhl der 
Kirche, wurden bei Voruntersuchun-
gen einige statische Mängel erkannt, 
die nun durch verschiedene Stabilisie-
rungsmassnahmen behoben sind. Zu-
dem wurde in diesem Bereich, oberhalb 
der Gewölbe, eine Vielzahl von Stegen 
und Treppen eingebracht, welche einen 
guten Zugang zu allen Winkeln und 
Installationen ermöglichen und somit 
die Arbeitssicherheit gewährleisten.
Die Sakristei wurde zu Teilen entkernt 
und Vorbereitungen für die neue Aus-
stattung getro� en, welche den Bedürf-
nissen der Nutzer kün� ig mehr gerecht 
werden soll. Ausserdem wird auch hier 
eine Lü� ungsanlage eingebaut, da die 
gelagerten Gegenstände und Gewänder 
von einem optimierten Raumklima pro-
� tieren. Im Kirchenraum wurde bereits 
ein grosser Teil der neuen Lü� ungsan-
lage installiert. Derzeit sind dort haupt-
sächlich die Restauratoren auf den Ge-
rüsten am Werk, von wo aus sie sämtli-
che Ober� ächenverschmutzungen von 
Hand beseitigen. Dies erfordert viel 

Fachwissen, Feingefühl und Geduld, 
da die Farbschichten teilweise sehr pud-
rig sind und bei falscher Bearbeitung 
zu viel Verlust der Originalsubstanz 
droht. Spezialisierte Kirchenmaler er-
gänzen die Ornamentmalereien, wo 
diese bereits verloren oder nicht mehr 
zu erhalten waren. Wie viele Ablage-
rungen sich in den letzten 50 Jahren 
an der Raumhülle angesammelt haben, 
wird erst bewusst, wenn man den Vor-
her-Nachher Vergleich betrachtet. Die 
bisher freigelegten und retuschierten 
Flächen lassen erahnen, wie hell und 
farbenprächtig der Kirchenraum nach 
Fertigstellung der Arbeiten erscheinen 
wird. Die hölzerne Ausstattung sowie 
die Figuren wurden zu deren Schutz 
in die Werkstätten der Restauratoren 
gebracht. Dort erfahren auch sie eine 
schonende Reinigung und Konservie-
rung. An einigen Stellen müssen feh-
lende Teile rekonstruiert und wieder 
montiert werden. Um die Kirchge-
meinde und alle Interessierten auf dem 
Laufenden zu halten, wird regelmässig 
über die Fortschritte am Bau berichtet. 
Dennoch sind alle Schilderungen kein 
Vergleich dazu, selbst auf der Baustelle 
zu stehen und sich mit den Handwer-
kern auszutauschen. Gerne möchten 
wir Sie daher zu einem «Tag der o� e-
nen Baustelle» einladen, welcher genau 
dies ermöglichen soll. Dieser Anlass 
wird am Samstag, den 3. Juni 2023 von 
9 – 12 Uhr statt� nden. Die Handwer-
ker, Architekten und die Baukommis-
sion freuen sich auf Ihr Kommen. Die 
Gesamtrestaurierung der Kirche wird 
noch bis zum Jahresende andauern.
Der Einweihungsgottesdienst mit Bi-
schof Felix wird am 17. Dezember 2023 
gefeiert. Weitere Informationen zur 
Kirchenbaustelle, sowie Termine für 
Führungen und Veranstaltungen gibt 
es auf der Website der Kirchgemeinde 
(https://www.pastoralraum-tannzap-
fenland.ch/de).
 ■

90-Jahre Alice Filli
Am 29. April dur� e Alice Filli in 
ihrem Haus in Oberwangen den 90. 
Geburtstag feiern.
Frau Filli ist in Grindelwald aufge-
wachsen. Bereits in jungen Jahren 
zog es sie in die weite Welt hinaus. So 
lebte sie unter anderem mehrere Jahre 
im Kongo und in Belgien. Zurück in 
der Schweiz arbeitete sie viele Jahre 
für die UBS in Zürich. 

Seit ihrer Pensionierung lebt die rüs-
tige Rentnerin in Oberwangen, wo 
sie sich sehr wohl fühlt und unter an-
derem täglich einen Spaziergang mit 
ihrem Vierbeiner unternimmt.
Der Gemeinderat gratuliert Alice Filli 
ganz herzlich zum hohen Geburtstag 
und wünscht ihr noch viele frohe 
Stunden.

Verein Kickboxen sucht 
Räumlichkeiten
Der Verein Kickboxen unterrichtet rund 
50 Kinder aus der Gemeinde und der nä-
heren Umgebung. Trainiert wird jeweils 
am Montag von 17 bis 18 Uhr und am 
Mittwoch von 15.50 bis 16.50 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr.

Der Verein ist auf der Suche nach Räum-
lichkeiten:
- in Dussnang/Oberwangen
- mindestens 120 m2
- wenn möglich beheizt
- wenn möglich rechteckige/ 
  quadratische Fläche
- Mietzins nach Absprache
Interessierte melden sich bei Roman 
Bürgi, Mobile 076 443 05 20

Kirche neu gestalten
Die evangelischen Kirchgemeinden Dussnang und 

Bichelsee-Balterswil laden am 17. Juni zum Workshop ins 
Kirchgemeindehaus Dussnang ein.

Die beiden Kirchgemeinden Dussnang 
und Bichelsee-Balterswil möchten ihre 
Zusammenarbeit verstärken und stre-
ben eine Fusion an. Die evangelischen 
Kirchgemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, bei diesem Prozess aktiv 
mitzuwirken. Fragen, Anregungen und 
Ideen zur Gestaltung der neu entstehen-
den gemeinsamen Kirchgemeinde kön-
nen bei diesem Workshop eingebracht 
und diskutiert werden.

Was ist für die neue gemeinsame Kirch-
gemeinde wichtig? Welche Grundlagen 
ermöglichen ein buntes, segensreiches 
kirchliches Leben für alle Generatio-
nen?
Der Anlass beginnt um 13 Uhr und 
dauert bis zirka 17 Uhr. Auf eine rege 
Teilnahme freuen sich die evangeli-
schen Kirchenvorsteherscha� en von 
Dussnang und Bichelsee-Balterswil. 
 ■

Mit Hand, 
Herz und 
Holz!
Markus Hauser
Schreinerei
8376 Fischingen

Telefon 071 977 13 21
Natel 079 474 40 68
www.schreinerei-hauser.ch

Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 22 | Fax 071 969 55 20
www.fairdruck.ch | info@fairdruck.ch
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62. Generalversammlung des 
Tierschutzverein Sirnach und Umgebung (TSV)

Eine überschauliche Anzahl von Mitgliedern und Gästen 
fanden sich im Restaurant Brückenwaage in Dussnang ein. Am 17. April fand 

die 62. Generalversammlung des TSV Sirnach und Umgebung statt.

Nach einer kurzen Begrüssung durch 
die Präsidentin Elsbeth Tromp wurde 
über die Tagesgeschä� e 2022 infor-
miert. Es war ein ruhiges Jahr mit we-
nig Findelkatzen zu verzeichnen. Ob die 
Bauernhof-Katzenkastration-Aktion 
ihre Wirkung zeigt? Unterstützt wird 
der Verein durch Mitgliederbeiträge, 
Gönner und Patenscha� en.
Die Rechnung 2022 wurde von zwei 
Revisoren geprü�  und von der Ver-
sammlung genehmigt. Die Vorstands-
mitglieder Rolf Stocker (Beisitzer) und 
Larissa Bombelli (Geschä� sstellenleite-
rin und Kassierin) wurden einstimmig 
wiedergewählt, ebenso die Rechnungs-
revisoren Karin Zimmermann und 

Herbert Fuchs. 
Frau Dr. Tina 
Rieser, Tierärz-
tin in der Praxis 
Lindenacker in 
Eschlikon, liess 
einen kurzen 
Einblick in Ihre 
Arbeit gewäh-
ren. Sie brachte 

ihre Arbeit mit Behandlungsbespielen 
den Anwesenden näher. Zu guter Letzt 
liessen sich alle bei einem Spaghetti-
Plausch verköstigen.
Möchten Sie ebenfalls den Tierschutz-
verein Sirnach und Umgebung mit einer 
Mitgliedscha�  unterstützen? Nehmen 

Sie telefonisch (052 315 66 33) oder per 
Mail (tsv-sirnach@bluewin.ch) mit uns 
Kontakt auf. Gerne senden wir Ihnen 
unseren Jahresbericht 2022 zu.
Wer hätte Lust bei uns unverbind-
lich an einer Vorstandssitzung als 
«Schnupperlehrling» teilzunehmen? 
Wir würden uns freuen!
Wir danken allen Beteiligten für ihr 
Kommen und freuen uns bereits heute 
«ufs nöchschte Mol».

Tierschutzverein Sirnach und Umgebung
Elsbeth Tromp und Larissa Bombelli  ■

Lebensbaumpfl anzung 
bei der Heideberghütte

Anfangs Mai haben bei schönem Wetter acht Goldabsol-
venten des Kodex-Verein Aadorf ihren Kodex-Lebensbaum 

pfl anzen dürfen. Dieser steht für den freiwilligen Verzicht von 
Suchtmitteln in den letzten drei Jahren.

Aadorf – Wie schon im letzten Jahr 
wurden Kirschbäume für die Gold-
absolventen gep� anzt. Ein grosses 
Dankeschön geht dabei an die Bürger-
gemeinde Aadorf, welche dem Kodex-
Verein jeweils die Kirschbäume zu Ver-
fügung stellt. Die schneeweissen Blüten 
der Kirschbäume stehen unter anderem 
für Reinheit, Freude und Glück und 
passen deshalb hervorragend zum krö-
nenden Abschluss der Kodex-Jahre. Das 
schöne Waldgebiet rund um die Heidel-
berghütte lädt die erfolgreichen Absol-
venten gerade dazu ein, zu einem späte-
ren Zeitpunkt den Baum erneut zu be-
suchen, um zu sehen, wie er gewachsen 
ist und blüht. Nach dem P� anzen der 
Bäume konnten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie ihre zahlreich er-
schienenen Begleitpersonen noch einen 
leckeren Zvieri bei der Heidelberghütte 
zu sich nehmen, bevor der Anlass einen 

mit positiven Gedanken verbundenen 
Abschluss fand.

eing. ■

Die Goldabsolventen beim Pfl anzen ihres 
Lebensbaumes.

Detektive bei Krimi-Atmosphäre im Einsatz
Das etwas andere Programm, die teilweise bekannten Melodien 

sowie eine blumenreiche Tombola und ein anmächeliges Kuchen- und Tortenbuffet 
erfreuten das Publikum der Musikgesellschaft Aadorf (MGA) gleichermassen.

Aadorf – Etwas verspätet erklärte eine 
Dame zur Begrüssung, dass die Musi-
kantinnen und Musikanten nicht sofort 
au� reten könnten, da kurz vor Beginn 
alle Uniformen gestohlen worden seien. 
Als sich dann der Vorhang hob, war es 
schon ein komischer Anblick. Alle Per-
sonen sassen in Freizeitbekleidung oder 
Unterwäsche auf den Stühlen. Sogar die 
Dirigentin Tina Egger machte grosse 
Augen, trotzdem begann jetzt die er-
wartete Au� ührung. Nach dem ersten 
Stück hatte dann «Polizischt Sämi Wä-
ckerli» seinen ersten Au� ritt. Er und die 
Moderatorin überlegten, wie man wohl 
die Uniformen wieder au�  nden könnte. 
Weiter ging es mit «Pink Panther» mit 
dem Solo für Saxophon, das Mathias 
Meier so gut beherrschte, dass es vom 
Publikum nochmals gewünscht wurde. 
«Der dritte Mann» nach Mike Suther-
land konnte auch nicht helfen, er war 
wohl mit Jahrgang 1949 zu alt. Nachdem 
Wäckerli telefonisch nicht nach Hawaii 
durchkam, spielte die MG ersatzweise 
«Hawaii Five-O», den Titelsong aus der 
gleichnamigen Fernsehserie. Nach einer 
Anspielung auf die eventuellen Bezie-
hungen des Vizepräsidenten der MGA 
zur italienischen Ma� a folgte logischer-
weise «Godfather», eine der vielen be-
kannten Filmmelodien des Komponis-
ten Nino Rota. Den Abschluss des ers-
ten Teiles bildete der bekannte deutsche 
Schlager «Ohne Krimi geht die Mimi 
nie ins Bett», dass man direkt den be-
kannten Bill Ramsey hören konnte. Nach 
diesen Ohrwürmern war es Zeit für die 
Pause, um sich mit Getränken, Essen 
oder Lösli eindecken zu können. Ge-
mäss der Moderatorin spielte danach die 
siebenköp� ge Jugendband «Dynamics», 
ebenfalls unter der Ägide von Musikdi-
rektorin Tina Egger «We will rock you» 
von Queen. Mit Quer� öten, Trompete, 
Klarinette, Saxophon und Schlagzeug er-
gab es einen tollen Klang, alle Achtung. 
Von den Jugendlichen wurden auch die 
nächsten Stücke selber angesagt. Dass 
«Smoke on the water» von Deep Pur-
ple geschrieben worden war, nachdem 
in Montreux das Casino in Flammen 
aufgegangen war, gab dem Stück einen 
besonderen Touch. Die nächste Film-
melodie war aus «Mission impossible» 
mit Tom Cruise und beim «Final Count-

down» mit der Unterstützung von zwei 
versierten MGA-Musikern verabschie-
deten sich die «Dynamics».

Den Uniformen auf der Spur
Die Musiker hatten sich in der Zwi-
schenzeit um angemessenere Kleidung 
bemüht und erö� neten den zweiten Teil 
mit «� e Best of Bond», einem Medley 
mit «Gold� nger» und weiteren bekann-
ten Melodien. Die Moderatorin war da-
nach sehr nervös, denn sie erwartete nun 
den Besuch von James Bond, einem ihrer 
beliebtesten Künstler. Zu ihrem Leid-
wesen erschien dann aber ein Double, 
nämlich Sämi Bondy, der seine Hilfe bei 
der Suche nach den Uniformen anbot. 
Dann spielte die MGA «Dressed to kill» 
aus dem Krimi, der ursprünglich 1941 
in die amerikanischen Kinos kam und 
einige Remakes nach sich zog. In Aadorf 
war das Arrangement von Michael Wo-
rek und mit dem Solointro von Roman 
Engeler zu hören. Zu den bekannten 
Detektiven gesellte sich dann noch eine 
Grande Dame, nämlich «Miss Marple», 
von Komponist Ron Goodwin und ar-
rangiert von Manfred Schneider.  Zum 
Finale bat die Dirgentin die Dynamics-
Mitglieder wieder auf die Bühne, um mit 
der gesamten Formation den Schluss-
punkt «Axel F» von Frank Bernaerts zu 
setzen, dem � ema aus dem bekannten 
Hollywood-Schinken «Beverly Hill 

Cop». Nach dem Programm dankte der 
Präsident Hubi Bürgisser allen, die zur 
reibungslosen Durchführung der Unter-
haltung beigetragen hatten sowie den 
Sponsoren und vor allem dem Publikum.

125-jährige Jubiläum
Bürgisser kündete an, dass im nächsten 
Jahr die Musikgesellscha�  das 125-Jahre-
Jubiläum zusammen mit der Unifor-
menweihe durchführen werde. Zu die-
sem wichtigen Ereignis seien alle wieder 
herzlich eingeladen. Passend zu dieser 
Vorfreude auf das Jahr 2024 spielten sie 
noch «Wir sind happy» von Ivo Huonder. 
Nach dem langen Applaus kündigte Tina 
Egger den Marsch an, den sie für das 26. 
Kantonale Musikfest in Märstetten ein-
geübt hatten. Mit diesen schmissigen 
Klängen war der musikalische Teil des 
Abends zu Ende. Für die Ausgewogen-
heit, die wohlklingende Klangfarbe und 
die präzisen Einsätze muss man allen 
Mitspielern der Musikgesellscha�  eine 
sehr gute Note ausstellen. Die gemäss 
Präsident manchmal etwas anstrengen-
den Proben unter der gewissenha� en 
Leiterin hatten sich wahrlich gelohnt. 
Stimmen aus dem Publikum bestätigten 
die gute Notengebung. Zugleich hinter-
liess die Integration der Jugendlichen bei 
den letzten Stücken einen sehr positiven 
Eindruck der Zusammengehörigkeit. 

eing. ■

Die Musikgesellschaft überzeugte gemeinsam mit den Jugendlichen das Publikum.

Aadorf –
wurden Kirschbäume für die Gold-

gemeinde Aadorf, welche dem Kodex-
Verein jeweils die Kirschbäume zu Ver-
fügung stellt. Die schneeweissen Blüten 

für Reinheit, Freude und Glück und 
passen deshalb hervorragend zum krö-
nenden Abschluss der Kodex-Jahre. Das 

berghütte lädt die erfolgreichen Absol-
venten gerade dazu ein, zu einem späte-

Moment-Aufnahmen
Immer wieder, irgendwann
künden dunkle Wolken an
dass der Regen, wie bestellt
aus dem schwarzen Himmel fällt
plötzlich lässt ein kurzes Strahlen
allerschönste Farben malen
und ein Bogen überspannt
fröhlich das gesamte Land

 Eva Büchi-Kopp, Eschlikon ■


